
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Neujahrsempfang hatte die Gemeinde eingeladen. Im Mittelpunkt stand die Würdigung der 
Jugendarbeit der Kötzer Vereine. Für den TC Kötz wurden Stefan und Christian Dengler, sowie 
Markus Ordosch geehrt. 
Bei der Mitgliederversammlung  im März entschloss sich der Verein, seine zwei Öl-Heizungen 
(Heim und Halle) auf Gas umzustellen. Aufgrund von  Vorerkundungen wurde ein 

Umrüstungsbedarf von mind. 30.000 € ermittelt. Beide Heizungen waren seit 27 Jahren in 
Betrieb. Die Hallenheizung war, wie sich später herausstellte, am Ende ihrer Betriebszeit. Die 

vorhandenen Kostenangebote sollten aktualisiert werden, Besichtigungen anderer 
Hallenheizungen vorgenommen werden. Im Keller mussten die beiden Heizungen ausgebaut, der 
Tankraum von 4 Tanks entlastet werden und überflüssige E-Leitungen entfernt werden. Zur 

Fortführung der Arbeiten wurde ein Bauausschuss ins Leben gerufen. Zu  dessen Vorsitzender 
wurde Günter Rotschedl benannt. Die finanzielle Entscheidung wurde dem Vereinsausschuss 

übertragen. Es wurden weitere Angebote zu den Heizungen eingeholt. Hallenbesichtigungen 
fanden in Ulm, Senden und Burgau statt. Erste Entscheidung war, ob Erdgas oder Flüssiggas 

zum Einsatz kommen sollte. Auf Grund von Kostenanalysen entschlossen wir uns für einen 
Erdgasanschluss (150 m). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Jahresrückblick 2012 
 

 

Am Kötzbach 3, 89359 Kötz 

 

Da der TC nicht 
Eigentümer des 
Grundstückes 
ist, musste das 
Einverständnis 
der Gemeinde 
eingeholt 
werden. 
Der 
Bauausschuß  
der Gemeinde 
war mit der 
Variante 2 
einverstanden 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Zum Jahresbeginn war auch Skifahren 
und Fasching angesagt 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

  

 

Gerätschaften klarmachen 

Ade 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Mannschaftserfolge 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Übungsleiter 
Christoph Bock, Markus Steinle, Markus Ordosch, Manni Fröhlich, 
Felix Reichardt, Stefan Dengler, (es fehlt Christian Dengler) 
   



 
Jugendarbeit: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 
Das entscheidende Match gegen Günzburg 

Danke unseren Übungsleitern für den unermüdlichen Einsatz zum Wohl 
unserer Kinder 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere  unternehmenslustigen  Damen I  holten sich Tipps bei den BMW Open 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bei den Kreismeisterschaften in Krumbach erreichte Leonie Steinle einen 
hervorragenden 2. Platz in der Kategorie Mädchen  Midcourt  U 10 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Senioren-Radler: Bei bis zu 17 Radlern erschien es ratsam, 2 Gruppen zu bilden, zumal auch 

unterschiedliche Auffassungen über die Durchschnittsgeschwindigkeit U 20 / Ü20 herrschen. 
Wegen des umfangreichen Bildmaterials erscheint eine eigene Broschüre. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Rebecca, Nathalie, Katharina, 
Hanna, Tina, Marina, Katharina, 
Judith 

 

U 20: Erich Ruby, Manfred Hermann, Herbert Klotz, Helmut Schön, Fritz 

Rauner, Dieter Frank, Edgar Geiger, Helmut Müller, Engelbert Schwegler 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  24 Teilnehmer kämpften um die Punkte. Danke den Organisatoren Marina Henkel, Kirsten Wild 
  und Hanna Schnell. 
 
 

 

Ü 20: Jo Schimetscheck, Alois Rösch, Walter Lenzer, Uli Pilhofer, Roman Lechner, Günter Rotschedl, 

Hans Rotschedel, (Fritz Rauner), Helmut Dippel 

 

Sommernacht- Flutlichtturnier 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            Sieger wurde Manni Fröhlich vor Ivano Carmagnani und Alois Rösch. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsmeisterschaften Einzel, Doppel, Mixed 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Disziplin 1.Platz 2.Platz 3.Platz 4.Platz  Mid Court U10 U 12 Mixed U 12 Bambini

1. Johannes Ruby 1. Florian Arnold 1. Johannes Ruby

2. Simon Beck 2. Tina Drews 2. Julia Weindl

Damen Anne Zehrmann Edltrau Baur Katharina Hüftlein Heidi Schönfisch 3.Ben Schwegler 3. Sophia Götz 3. Maximilian Quenzer

4.Laura Fröhlich weitere Teiln. Adrian Seberich

5. Leonie Steinle Alexandra Beuter Felix Miller

Juniorinnen Einzel Madlene Woithe Verena Ruby Selina Hiller Johanna Krens 6. Lucas Wessely Johanna Krenss Saskia Schendtielorz

7. Saskia Schendzielorz Billy Götz Sophie Sykora

Damen Doppel

U45-Ü45

Katharina Schwarz 

Sabine Eska

Nathalie Müller 

Irene Lechner

Rebecca Lenzer Christa 

Rösch

Träger Vera 

Katharina Hüftlein
8. Adrian Hiller

Senioren Doppel

U45-Ü45

Herbert Klotz

Markus Steinle

Roman Lechner 

Jochen Woithe

Karl-Heinz Kruse

Hermann Fröhlich

Peter Fiedel

Ivano Carmagnani
9. Sophie Sykora

Mixed
Nathalie Müller

Peter Fiedel

Neuer Heike

Lenzer Tobias

Rebecca Lenzer

Andreas Riefner

Anne Zehrmann

Philippe Lagarde

Senioren Doppel
Joachim Langer

Peter Fiedel

Helmut Dippel

Alois Rösch

Roman Lechner

Manfred Hermann

Peter Seiler

Günter Rotschedl

Damen Doppel
Christa Rösch 

Kirsten Wild

Elisabeth Leybrand

Sandra Münz

Irene Lechner

Katharina Schwarz

Susanne Meier

Katharina Hüftlein

Senioren Einzel Herbert Klotz Roman Lechner Peter Fiedel Alois Rösch 

Herren Einzel Markus Steinle Hermann Fröhlich Martin Poppel Oliver Krüger

Ergebnisse Vereinsmeisterschaft  2012

 

 

 
Unsere  Eingangsleuchte 
erlitt einenTotalschaden 

Genesungswünsche für unseren Benito 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 

 

          Verena und Madlene 

       Edeltraud und Anne 

Peter, Edeltraud,  Anne, Heidi, Helmut 

Markus Steinle,  Manni Fröhlich 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

  

  

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Hoffentlich 
bin ich bald  
auch so groß, 
damit ich 
mitspielen darf. 

Nathalie Müller mit 
Irene Lechner 
unterlagen Katharina 
Schwarz mit Sabina 
Eska. Dritte wurden 
Christa Rösch mit 
Rebecca Lenzer 

Markus Steinle mit 
Herbert Klotz besiegten 
Jochen Woithe mit 
Roman Lechner 



 

Match Herren  55 gegen den TC Günzburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Man muss früh anfangen, wenn man Meister werden will 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

  

Was Du kannst Opa, das kann ich auch! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Damen-Doppelturnier in Bühl mit einem 2. Platz für den TC Kötz 

 

Tobias, Heike, Nathalie, Peter, Gertrud 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Peter, Joachim,               Alois, Helmut 

Sandra, Elisabeth, Christa, Kirsten 



 
 

   Senioren-Doppel-Turnier in Margertshausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Zum letzten Mal  hauten die „Die Alten“ drauf. Die Tennisfreunde aus Margertshausen hatten zum 20sten Jubiläum die 

Senioren aus Mauerbach, Pöttmes und Kötz zum traditonellen Senioren-Doppel-Wettkampf eingeladen. 

Die Teilnehmer aus Kötz:                                                                       Peter Seiler, Anton Träger 

                                               Aois Rösch, Herbert Klotz, Ivano Carmagnani, Philippe Lagarde, Roman Lechner, Helmut Müller 

 



Umbau Heizungen von Energieträger  Öl auf Gas  
Legende: (aus Sicht Helmut Dippel) 

Der 2011 gewählte Vorstand Franz Schwarz hatte sich bereits Gedanken gemacht, unsere Hallenheizungen und 

Erneuerung der Hallenbeleuchtung auf einen modernen Stand zu bringen. Leider verblieb ihm zu wenig Zeit, das 

Vorhaben zu verwirklichen. Der alte und neue Vorstand Helmut Dippel griff die Idee nach Lektüre einer 

Tenniszeitung erneut auf und ließ sich ein Kostenangebot durch die  Firma Kübler machen. 

Am 14.6. 2011 fand wegen erforderlicher Nachwahl eines 1. Vorsitzenden  eine außerordentliche 

Mitgliederversammlung statt. Unter Top 7 wurde die Umstellung der Heizungen vorgestellt. 

Zu Top 7.  Umstellung Heizungen von Öl auf Gas (MV 2011) 

Für den Fall der Fälle, dass unsere Heizungen ( 27 Jahre alt) den Geist aufgeben und evtl. erneuert werden 

müssen, schlage  ich als Alternative eine Umstellung von Öl auf Gas (Gas noch 70 Jahre) vor. 

Erst ein Bericht in der Tenniszeitung über eine Tennishalle in Mannheim brachte mich dazu, die Überlegungen 

vom Franz weiter zu verfolgen  und Angebote einzuholen. 

Was soll geändert werden? 

• Als Ersatz für die Heizung für das Vereinsheim soll eine Gastherme mit Brennwertkessel 

              eingebaut werden. Ein Wärmespeicher von 700 l ist bereits vorhanden. 

• Die Warmluftheizung der Halle soll durch eine Infrarotheizung ersetzt werden. Infrarot 

              funktioniert wie Sonnenstrahlung; es wird nicht die Luft erhitzt, sondern die Gegenstände 

               (Personen), auf die die Strahlung trifft. 

• Als Energiemittel wird jeweils Gas eingesetzt (Erdgas bzw. Flüssiggas) 

• Zwangsweise muss unser Heizungskeller entkernt werden (beide Heizungen raus, E- 

              Leitungen total erneuern, Tankraum leeren-dafür Lagerraum) 

• Zeitraum der Änderungen nach der Verbandsrunde wegen Duschen und Vorarbeiten im 

              Heizungskeller. 

• Geschätzte Kosten ca. 30.000 € wozu ich Ihre Zustimmung brauche, da der Vorstand nur bis 

              20.000 € beschließen kann und die Maßnahme als Einheit anzusehen ist. 

Energie Gas 

Angebot Erdgas Schwaben auf Erdgas kommt auf 5.355 €. Damit verbunden umfangreiche Erdarbeiten, da 

unterirdisch zu verlegen. 

Flüssiggas wird über Grundgebühr Miete und mtl .  Abschlagszahlungen bei  Vertragshändler angeboten. 

Vertragsgebunden darf auch nur der Vertragshändler befüllen. 

Als Alternative dazu bieten freie Händler Gasbehälter zum Kauf an ( Grundplatte mit Behälter mit Montage  und 

Leitungsabnahme 3.500 €.   Preis Flüssiggas 10.KW 0,73 pro l) 

Montage oberirdisch möglich. 

Flüssiggas ist schwer mit Öl und Erdgas vergleichbar, weil 1 l Flüssiggas weniger Energie enthält als 1 l Heizöl. 

Vergleichbar ist der Preis je KW/Std. 1 l Flüssiggas enthält ca. 6,57 KW/Std, 1 l Heizöl etwa 12,87 KW/Std. 

Aufgrund der hohen Anschlusskosten Erdgas schlage ich vor, einen Flüssiggastank zu verwenden. Vorgesehener 

Tank 6.400 l  entspricht 2,9 to. Diese Größenordnung ist noch baugenehmigungsfrei. 

Die Gemeinde wurde von mir vorab informiert. 

Heizung Vereinsheim 

Brennwertkesselangebote (26 KW) durch 3 Firmen liegen zwischen 8.000 und 9.000 €,                       

Brucharbeiten Kamin durch Auftraggeber. Steuerung Heizung wie bisher. 

Infrarotheizung Halle  

Bedarf 48KW bei Grundtemperatur 15 Grad innen und außen -14 Grad (bisher 300 KW) 

Angebot Kübler 19.000 € mit Montage ( 2 Dunkelstrahler mit doppelter Abgasabführung über Dach). Maße 7090 

mm mal 830 mm mal 280 mm. Gewicht 135 kg. 

Hellstrahler: Sichtbare Verbrennung eines Gas- und Luftgemisches an Keramikplatten (950 Grad), 

Zwangsfrischluftzufuhr. 

Dunkelstrahler: Geschlossene Verbrennung in Stahlrohren mit Reflektoren, die Hitze abstrahlen. Temperatur bis 



600 Grad. Abgasabführung erforderlich. 

 

Vorarbeiten durch den Verein: 

• Abbau Hallenheizung und Heimheizung (evtl. Verkauf) 

• Brucharbeiten Kamin 

• Mauerdurchbruch Tankraum 

• Auskofferung  und Kiesschüttung für Grundplatte Gastank (6 x 1,5m 0,20 m) 

• Herstellung Behelfs-Elektroanschlüsse bei der Bauzeit 

• Entfernung der überflüssigen E-Anschlüsse 

Beschlußvorschläge: 

1. Wer ist für die grundsätzliche Umstellung von Öl auf Gas?  

              Abstimmungsergebnis einstimmig                                                                         

2. Um nicht extra eine Mitgliederversammlung einzuberufen wird der Vereinsausschuß  zuzüglich 

Bauausschuß (Ruby, Geiger, Rotschedl Günter, Fischer ,Hergeth) ermächtigt, die Arbeiten insgesamt zu 

vergeben (ein Heizungsbauer übernimmt alle Leitungsarbeiten einschließlich Hebebühne und Abgasabführung. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Vereinsausschußsitzung  14. Mai 2012 

• Beschluss MV 2012 Umrüstung Heizung von Öl auf Gas (einstimmig) und Bildung eines 

              Bauausschusses (Vorsitz Günter Rotschedl) 

• Aktualisierung der bisherigen Angebote 

• Abkehr von Flüssiggas auf Erdgas wegen Kosten, Kanal in Eigenregie 

• Wärmbedarfsberechnung Halle 50 KW, Heim 30 KW max. 

• Besichtigungen Hallenheizungen in Ulm, Senden, Burgau mit Trend zu Dunkelstrahlern 

• Festlegung Trasse Erdgasanschluss mit Eigentümer Gemeinde und Erdgas Schwaben 

• Bereits erfolgt in Eigenregie Ausbau und Entsorgung Hallenheizung, Durchbruch Einstiegsluke 

             Tankraum 

Demnächst: 

• Öltanks abpumpen und entsorgen 

• Entfernung  nicht mehr benötigter E-Leitungen 

• Rohrkanal Erdgas nach dem 10. Juni in Eigenregie 

• Maurerarbeiten im Keller, Tankraumrenovierung mit eigener Tür, Malerarbeiten und Fliesenlegen 

• Elektroinstallation 

• Einbau Heimheizung 

• Einbau Hallenheizung 

 

Ende August waren wir soweit, dass nur noch die Regelung für die Hallenheizung  

eingebaut werden mußte. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Abbau Warmluftverteiler 

Das wäre nicht mehr lange gut 
gegangen 

Flex marsch 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Tankraum 

Neuer Lagerraum 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

 

 

 
Selbst ist der Mann 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

So kann 
man das 
nicht 
lassen! Druckprobe 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

 

Walter Lenzer, Günter Rotschedl, Helmut Hergeth, Helmut Dippel 

Kaminkehrer 
informiert 
sich 

Gas im 
Haus 

Versetzung Wärmespeicher 

Herr Gnavs, Fa Kübler 

Habe 
fertig 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

  

 

Festwirtin Heike 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

  

Zipfelzelebrator Manfred Hermann 

Sportwart          
   Peter 



Jugendgruppen im Winterhalbjahr 2012/2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Das Tennisjahr geht wie jedes Jahr mit dem Schlachtfest zu Ende. Wie lange noch ? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Unsere Tennisanlage liegt nicht in 
idealer Weise in Nord-Süd Richtung. 

Robert Pröbstle und Erhard Kroha sind 
unsere ältesten aktiven Spieler (75),v.l. 
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Info für Gäste:  
Sie können bei uns auch als Gast Tennisspielen. Die Gebühren sind jeweils auf den 
Eintragungsplänen auf der Terrasse für die Sandplätze 1-5 bzw. im Vorraum Heim für die Halle 
einzusehen und sind gegen Lastschrift zu buchen. Abo-Nachfragen ausschließlich über Tel: 08221-
21291 (Heidi Schönfisch) 
Platzgebühr im Sommerhalbjahr pro Platz und Stunde 10 €. 
Passive Mitglieder dürfen bis zu 5 mal kostenlos die Sandplätze benutzen. 
 
Es ist uns natürlich lieber, Sie werden Mitglied bei uns.  
Aufnahmeformulare finden Sie unter dem Schreibpult im Vorraum Heim. 
Über unsere Jugendarbeit informiert Sie eine Tafel am Eingang zur Tennishalle 
 
 

 

 

 



 
Sie können auch Nachrichten an unsere E-Mailadresse senden:  
              webmaster@tennisclub-koetz.de 
Diese Adresse wird aber nicht regelmäßig abgefragt.  
 
 ( Verantwortlich für den Inhalt Helmut Dippel) 

 
 
Frohe Weihnachten und ein verletzungsfreies neues Tennisjahr 2013 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Tennisfreunde, 
 
nach 36 Jahren im Vorstand, davon 24  
als 1. Vorsitzender, werde ich 2013 bei den 
Neuwahlen nicht mehr antreten. 
Ich sage Dank an alle, die mich während dieser 
Zeit unterstützt haben. 
Mit der abgeschlossenen Baumaßnahme haben 
wir wieder einige Jahre Ruhe im Keller. 
Ich hoffe, dass wir weiterhin eine von 
Kameradschaft geprägte Gemeinschaft bleiben. 
Finanziell gut gesichert, können wir 
zuversichtlich in die Zukunft schauen. 
Mit 5 Sandplätzen und einer modernisierten 
Tennishalle, einer sehr guten Jugendarbeit und 
mit 260 Mitgliedern gehen wir in das 37. Jahr 
seit unserer Gründungsversammlung.  
 
Auf ein Wiedersehn in unserem Tennisheim 
oder auf den Plätzen. 
 
 
 
Helmut Dippel 

 

Rike-Gesteck 

mailto:webmaster@tennisclub-koetz.de

